
  

Verhandlungen unterbrochen! 
Zur dritten Verhandlungsrunde der Regional Bus Stuttgart GmbH am 

22.03.2019 in Karlsruhe wollte die Geschäftsführung ein Angebot 

vorlegen, welches sich an den Forderungen der EVG orientiert. Die 

Forderungen wurden auch zum Teil bedacht, doch gerade im Punkt 

Entgelt lag das Angebot der Geschäftsführung mit den Vorstellungen der 

Tarifkommission weit auseinander. Zu einer Verbesserung des Angebots 

während der Verhandlung war der Arbeitgeber nicht bereit: "Das Budget 

liegt bereits auf dem Tisch!". Eine Unterbrechung der Verhandlungen 

war somit die einzige Option. 
 

Die EVG-Forderungen: 

 6 Prozent Entgelterhöhung, mindestens jedoch 200 Euro 

 Erhöhung des Urlaubs- und Weihnachtsgeldes 

 Erhöhung der Zuschläge für Nacht-, Sonntag- und Feiertagsarbeit 

 Weiterentwicklung des Haustarifvertrages 

Wir erwarten ein deutlich verbessertes, verhandlungsfähiges Angebot. 
  

Nun liegt es am Arbeitgeber, sich zu bewegen! 
 

Eine Fortsetzung der Verhandlungen ist für den 10. Mai 2019 geplant. 
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